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Es ist. nicht yiel Ì>Tftuee zii ber lohten.' fiÀriileÛa gestern Nachmittag
«tWafe ̂ bgekämpft tfeli&VtrAnk einenr ¿tack«« Kaf/w*jiahHi ein 3ad und
begtftf sitth t̂ftt di« BïUdér'ratsBÏtaunede?.j»>tsjftìi 3«ntt«die Alles in
Allem einen befriedigenden Siridruok hinterliess und in der wie schon
die letzten j.xale Karl ein gutes Vertrauen entgegengebracht wird,
"ir schätzen es nicht gering,dass durch die Ereignisse der letzten
Jahre das (janze Verhältnis zu den hiesigen Pastaren ein sehr anderes
geworden ist und Karl nun wirklich nicht mehr im "leeren Kaum" seine
Dogmatik hier liest sondern in engem Kontakt steht mit den Pfarrern
und dadurch auch Gemeinden des (Jrtes. - (\Tahrend er sich übrigens
in dieser verdienstlichen '"eise um die Kirche bemühte,sah ich mit
H.'i'raub einen derbesten 'ila« der letzten Zeit: Abechiedswalzer oder
Frauen Um Chopin,ein Film,den ich euch unbedingt empfehlen möchte!!)-

In Berlin hat sich das Gleiche wiederholt wie das letzte kal: Uih-
samee Ringen zwischen süddeutschen Lutheranern und 3ruderrat,der
diesmal in Vollzahl^agigesend war. 3s ergab sich,dass der das letzte

• . iiaü/vom Rat bereitiTzugvsagte Schritt in Richtung eines lutherischen
r* Spitzenkomitees vom Bruderrat nicht akzeptiert wurde (X'reussen lehnte

geschlossen ab) obwohl sogar Koch und Asmuesen sich in grosszugigster
v,'eise auf die Seite der Lutheraner stellten und die Führung weitge-
hend abgeben wollten. So kam es,dass die Bischöfe:Uei8er,".'urm,Karah-
rens/fzornig den Schauplatz verliessen.als sie sahen,dass ihre Wünsche
sich gegen eine starke Opposition durchsetzen müssten. '"äs nun weiter
geschieht,ist noch nicht abzusehen. Ss sind alle Möglichkeiten offen,
auch natürlich die,dase die Bischöfe zu Sonderaktionen schreiten.Zum
Glück wird ihnen das von der B.C.-Seite sehr erschwert. Jenn auch
diese -arüder haben wieder Oberwasser gewonnen durch Pricks lärlaes
und sehen den sicheren Sieg vor Augen, ".'ir haben in dieser Hichtu-g
Einblicke tun können in das rheinische Konsistorium,die humorvoll
und erschütternd zugleich sind. Auf jeden Fall werden sie kulier
nicht opfern und werden es anscheinend überhaupt so begnadet unge-
schickt anfangen,die '".'ege zum "Frieden" zu ebxnen.dass auch ein îw.ei-
ser nicht gut in die ausgestreckte ¡rand einschlagen kann! ! - Aber
das 3ine dürfte in jeder "Beziehung feststehen: dass wir erst am An-
fang eines ganz schwierigen 'Veges stehen,der

noch die überraschendsten "/endungen nehmen kann. Hinter
den ü.C. tritt ja immer spürbarer - Rosenberg sitzt im Kultusministe-
rium! - die Crlaubensbe-wegung hervor,die mit einem Schlau die Fronten
noch einmal völlig verschieben kann. Serade dann aber wird es so bit-
ter nötig sein,dass eine grundsätzlich klare und saubere Kirche,die
weiss.was sie will,auf dem kosten ist. Vielleicht werden die Luthera-
ner erst an diesem ^e^ner zur Hinsicht kommen,und dann noch einmal
froh sein um die Linie Barmen-Dahlem.die sie jetât in Segriff stehen
stückweise zu verraten. - Preussen steht im Augenblick unentwegt und
das ist ja wirklich vlel.-

Vernimmst du etwas von dem "3oho'! auf das "Mein"? lieben allem
gehen Karls j-ectanken doch auch immer wieder zu diesen seinem Jüngsten
Kind und manchmal auch recht besorgt zu Freund 3mil. - Die letzten
Hummern der B.W. waren erfreulich und wir sind sehr dankbar dafür,
insbesondere auch dir für deinen Einsatz in dieser Sache. 3s lohnte
sich doch. Und nimm auch herzlichen Dank noch für dein .ärieflein
und von Karl für das letzte Schreiben,das ich ihm als Eilbrief nach
Berlin nachsandte,damit er gleich dort àie "rage des Berichterstatters
ordnen könnte. Jas ist nun doch noch nicht geschehen.(Jünther D. wäre
ja vielleicht etwas zu schwerfällig,wir dachten eher an den Jungen
Pfr.Hildebrandt.der sich sehr eignete für eine solche Aufgabe.
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